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• Entwicklung eines lebendigen 
Ortzentrums 

• Ansiedlung von Gastronomie
• Räumlichkeiten für Vereine, 

Jugendliche
• Entwicklung eines Bürgertreffs
• Ansiedlung von Verwaltung der 

Orts- und Verbandsgemeinde
• Umfeldgestaltung und -

aufwertung i.V.m. Prinzenallee
• Installation einer öffentlichen 

Toilette 

• Ansiedlung von 
Verwaltung 

• öffentliche Toilette
• Tourismusinformation 
• Gastronomie/ Café
• Co-Working Space 

• Weiterer Spielplatz in 
Glaadt

• Mitfahrerbörse/ - bank
• Integration aller 

Bürger:innen 
• Nachbarschaftshilfe, 

sorgende Gemeinschaft
• Aufklärungs- und 

Informationsangebote in 
Bezug auf Gesundheit

• Aufwertung Prinzenallee 
• Dorfplatz Glaadt aufwerten
• Markttag für regionale 

Produkte 
• Veranstaltungen planen

• Themenwege
• Beschilderung Wander- 

und Radwege
• Fahrradwerkstatt
• Leihstation Fahrräder 
• Knotenpunkt Kyll-Radweg 

bewerben unter 
Abstimmung mit der 
Tourismusstelle 
Gerolsteiner Land

• professionelle Fotos der 
Ortsgemeinde 

• Aufwertung der Homepage 
• Imagefilm 
• stärkeres Bewerben der 

Ortsgemeinde 

• Patenschaften für 
Blumenbeete / Kübel / 
Pflanzentauschbörse 

• Streuobstwiese 
(Prinzenallee)

• mehr Mülleimer (im 
gesamten Ort 

• Straßenbegleitgrün und 
Verkehrsinseln 
(Bahnhofstraße)

• Aufwertung Ortseingänge
• Gemeindearbeiter 

Ortsbildpflege
• Stausee aufwerten

• Querungen B 421
• Tempodrosselung  B 421 

auf 30 km/h
• Bushaltestellen aufwerten
• Straßenbelag verbessern:  

Bahnhofsstraße, 
Römerwall,  
Tiergartenstraße, 
Schulstraße, Kiefernweg & 
Zufahrtsstraße Rathaus & 
Stausee

• Beleuchtung Prinzenallee 
mit insektenfreundlicher 
Beleuchtung (~3000k)

• Vulcast Unterführung 
aufwerten (Angstraum)

• Eigentümer:innen-
Beratung

• Leerstände beseitigen, 
Bahnhofstraße, B 421

• Entwicklung Dorfplatz
• Dienstleistungstausch-
• börse
• Initiative Bürgertreff 
• Jugendraum
• Räumlichkeiten für 

Vereine 

• Schaffung von Treffpunkten/ 
Begegnungsräumen zur 
Stärkung der Dorfgemeinschaft 
und zum Abhalten von 
Veranstaltungen

• Soziale Angebote zur stärkeren 
Integration aller Mitbürger:innen 
und Schaffung von Angeboten 
insbesondere für Kinder- und 
Jugendliche 

• Gesundheitsvorsorge und 
Nachbarschaftshilfe

• Ausbau und Instandhaltung 
bestehender Rad- und 
Wanderwege

• Angebote für Tourist:innen 
erweitern

• besser Außendarstellung der 
Ortsgemeinde durch mediale 
Aufmerksamkeit und Auftritte

• Verbesserung der Straßen- und 
Fußwege durch 
Sanierungsmaßnahmen und 
Ausbau der Verkehrssicherheit

• bestehende Grünflächen 
aufwerten und Instandhalten 

• private Eigentümer:innen-
Beratung und Minimierung 
bestehender Leerstände

• Hochwasserschutz

LEITPROJEKTE

• Innerhalb des Workshops wurde deutlich, das die 
Ortsgemeinde nicht einem typischen Eifel-Städtchen 
entspricht. Insbesondere die Trennwirkung der einzelnen 
Bestandteile (Kyll, Gleisen, B 421) erschweren das Entstehen 
einer funktionierenden Dorfgemeinschaft mit Dorfmittelpunkt.

• Das  lang f r i s t i ge  Z ie l  de r  P rofi l i dee  i s t  es ,  d ie 
Dorfgemeinschaft zu stärken durch verschiedene 
Maßnahmen, die alle Bewohner:innen zum Mitmachen 
einladen. 

• Trotz der fehlenden Dorfgemeinschaft weist Jünkerath ein 
großes Potenzial auf, insbesondere im Bereich der 
Nahversorgung und der Verkehrsanbindung, weswegen die 
Profilidee „Jünkerath/ ungewöhnlich/ lebenswert“ entstanden 
ist. 

              

Im Rahmen der Zukunftsthemenbefragung 
haben die Jünkerather Bürger:innen die 
Themen benannt, die langfristig das Leben 
in ihrem Ort bestimmen werden.

Gemeinsam mit den Workshop-Ergeb-
nissen, den Gesprächen mit Expert:innen 
vor Ort und den Ergebnissen der Analyse 
bilden diese die Basis des erarbeiteten 
Leitbildes für Jünkerath

Dorfgemeinschaft und Generationen 
• Bahnhof als lebendiges Ortszentrum
• Räume für Begegnung und Veranstaltung
• Kinder- und Jugendangebote
• Kultur- und Freizeitangebote für alle Generationen
• Entwicklung Gastronomie
• Kommunikation und Integration 

Dorfbild und Landschaft
• Leerstände beseitigen
• Sauberkeit und Pflege der Landschaft 
• Gestaltung der Grünflächen
• Aufwertung Straßen-/ Fußwege
• Aufwertung Wander-/ Radwege

Infrastruktur und Tourismus
• touristische Angebote erweitern
• Digitalisierung
• medizinische Versorgung sichern
• Einzelhandel 
• zukunftsfähiges Wohnen und Arbeiten 
• Nachhaltigkeit und Umweltschutz

PROFILIDEE

Die Profiidee stellt die übergeordnete 
Entwicklungsabsicht des Ortes dar.

Mit dem Slogan „Jünkerath/ ungewöhnlich/ 
l e b e n s w e r t “  l ä s s t  s i c h  d a b e i  d i e 
Beschreibung der  Bürger:innen beim 
Workshop am besten zusammenfassen.

i Erläuterung

i Erläuterung

Dorfentwicklungskonzept Jünkerath 

neues Dorfzentrum

Aufwertung Ortseingänge Aufwertung Bushaltestellen Auflösung Angsträume Eigentümer:innen-BeratungVerbesserung Straßenbelag (Bspl. Tiergartenstr.)

Aufwertung Dorfplatz Glaadt Aufwertung Prinzenallee Bessere Beschilderung Ausbau der Wanderwege
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• umfangreicher 
Hochwasserschutz im 
Bereich des 
Fließgewässers „Kyll“

• Entwicklung von 
Retentionsräumen an den 
Übergängen der 
zuläufenden Gewässer 
Bierbach, Bisselbach, 
Glaadbach
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